
TAG DER PHILOSOPHIE 

Erlebnisse der Klasse 8B 

 

Skeptisch und die meisten mit Keksen beladen, betraten wir, die Schülerinnen der 8B, am Dienstag 

der Vorweihnachtswoche das Kufsteiner Gymnasium. Vor uns lag ein Tag der Philosophie, welcher 

viel Diskussion und Essayschreiben beinhalten sollte. Eine Vorstellung, die nicht gerade alle 

Schülerinnen Freudensprünge machen ließ, doch schon bald wurde unsere Skepsis in Neugier 

umgewandelt. Dem Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Anne Siegetsleitner, welche das Innsbrucker Institut 

für Philosophie leitet, lauschten wir interessiert, wenn auch noch mit müden Gesichtern. Dabei 

konnten wir den gelegentlichen neugierigen Blick auf die vier Student*innen, die die Aufgabe hatten, 

uns Gedankenanstöße zu unserem jeweiligen Thema zu geben, nicht vermeiden. Nach dem Vortrag, 

den die meisten Schülerinnen als informativ bezeichneten, teilten wir uns in die vier Gruppen auf. 

Während es in den Klassenräumen zu Beginn noch eher ruhig war, verwandelte sich diese Stimmung 

schon bald in einen Raum voller kleiner Streitgespräche. Das Diskutieren ging auch nach der 

geplanten Zeit noch weiter, dieses Mal beim schmackhaften Buffet, das wir alle sehr zu schätzen 

wussten und für das wir uns auch gerne nochmal hier bedanken möchten. Dieses Mal ging es bei den 

Gesprächen jedoch nicht nur mehr um tiefgründige philosophische Themen, sondern auch darüber, 

was die Student*innen in den ihnen zugewiesenen Gruppen denn so geleistet hätten, wobei die 

Bewertungen rundum positiv ausfielen. Als es dann Zeit zum Essay schreiben wurde, fühlten wir uns 

eigentlich alle gut vorbreitetet und konnten freudig drauf los „tippseln“, wie wir es nannten. 

Insgesamt stimmten wir einander zu, dass der Tag der Philosophie ein Erfolg war und eigentlich viel 

besser, als wir es uns zuvor vorgestellt hatten. Deshalb ein großer Dank an das Wahlpflichtfach 

Philosophie (auch liebevoll ORGA-Team genannt) und Mag. Dr. Andrea Erhart-Leicht, die diesen 

gedankenreichen Tag organisiert haben!  

Hanna Hauser und Sandra Bamert, 8B 


